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NUTZEN SIE DIE CHANCE FÜR IHRE 

BERUFLICHE ZUKUNFT 

Das Erwerbspersonenpotenzial wird sich aufgrund 

der demografischen Entwicklung in den nächsten 

Jahren erheblich reduzieren. Der Bedarf der 

Wirtschaft an gut qualifizierten Arbeitskräften wird 

hingegen zunehmen. In einigen Branchen und 

Regionen fehlen schon heute qualifizierte 

Fachkräfte. 

Kennen Sie das Gefühl, dass mehr in 

Ihnen steckt als Sie momentan leisten? 

Die Initiative will Sie dazu motivieren, einen neuen 

Anlauf für eine Aus- und Weiterbildung zu nehmen, 

der zu einem anerkannten Berufsabschluss führt. 

Die Initiative richtet sich insbesondere an junge 

Menschen ab 25 Jahre ohne Berufsabschluss. 

Ihnen eröffnen sich neue Chancen, Ihre 

persönliche und berufliche Perspektive zu 

verbessern!



NEHMEN SIE IHRE ZUKUNFT IN DIE HAND 

MEHR GEWINNEN DURCH QUALIFIZIERUNG 

Eine Berufsausbildung ist auch für junge 

Menschen ab 25 Jahre noch ein lohnendes Ziel. 

Vor Ihnen liegen noch etwa 30 bis 40 Jahre 

Erwerbsleben und es gibt gute Gründe, die eigene 

berufliche Zukunft noch einmal auf einer neuen 

Qualifikation aufzubauen. 

Gute Gründe sind: 

• Fachkräfte mit abgeschlossener 

Berufsausbildung werden besser entlohnt als 

angelernte Arbeitskräfte. 

• Sie müssen seltener den Arbeitgeber wechseln 

als Menschen ohne Berufsabschluss. 

• Fachkräfte mit abgeschlossener 

Berufsausbildung sind seltener arbeitslos. 

• Die besseren Chancen am Arbeitsmarkt zahlen 

sich für Fachkräfte auch im Alter aus, z. B. die 

Verringerung der Gefahr von Altersarmut.



NACHHOLEN DES BERUFSABSCHLUSSES 

PROFITIEREN SIE VON DER FÖRDERUNG 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt 

sein? 

Die Qualifizierung soll Ihre beruflichen Interessen 

und Fähigkeiten berücksichtigen sowie Ihre 

Vermittlungschancen deutlich verbessern. 

Förderfähig sind: 

• gering qualifizierte Arbeitslose sowie 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ohne 

Berufsabschluss 

• gering qualifizierte Arbeitslose sowie 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit 

Berufsabschluss, wenn sie seit mindestens vier 

Jahren eine an- oder ungelernte Tätigkeit 

verrichten und ihre erlernte Tätigkeit nicht mehr 

ausüben 

• Berufsrückkehrende bzw. Wiedereinsteigende 

Nähere Informationen zu den 

Fördervoraussetzungen erhalten Sie bei Ihrer 

Agentur für Arbeit oder Ihrem Jobcenter.



Was wird gefördert? 

Qualifizierungen (Teilzeit oder Vollzeit), die auf 

einen anerkannten Berufsabschluss ausgerichtet 

sind: 

• Qualifizierungen, die – vorrangig in einem 

Ausbildungsbetrieb - zu einem anerkannten 

Berufsabschluss führen 

• Lehrgänge zur Vorbereitung auf die 

Externenprüfung 

• Qualifizierungen, die zu einer 

berufsanschlussfähigen Teilqualifikation führen 

Welche Leistungen erhalten Sie? 

Bei einer betrieblichen Umschulung sollen Sie vom 

Unternehmen eine Ausbildungsvergütung erhalten. 

Darüber hinaus können Sie von der Agentur für 

Arbeit bzw. dem Jobcenter folgende 

Weiterbildungskosten erhalten: 

• Lehrgangskosten 

• Fahrkosten 

• Kosten für die auswärtige Unterbringung und 

Verpflegung 

• Kinderbetreuungskosten 

• umschulungsbegleitende Hilfen (z. B. 

Nachhilfeunterricht) 

Während der abschlussorientierten Qualifizierung 

erhalten Leistungsbezieher in der Regel 

ihre lebensunterhaltssichernden Leistungen 

weiter sowie eine Ausbildungsvergütung. Nähere 

Informationen erhalten Sie bei Ihrer Agentur für 

Arbeit bzw. bei Ihrem Jobcenter.



Sind Sie interessiert einen 

Berufsabschluss nachzuholen? 

Die Agenturen für Arbeit und Jobcenter beraten Sie 

zu Ihren beruflichen Perspektiven und klären mit 

Ihnen die persönlichen Voraussetzungen für eine 

abschlussorientierte Qualifizierung. 

Wenden Sie sich an Ihre Ansprechpartnerin bzw. 

Ihren Ansprechpartner in Ihrer Agentur für Arbeit 

oder Ihrem Jobcenter und vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin. 

Weitere Informationen finden Sie auch im Internet 

unter:

www.arbeitsagentur.de/Erstausbildung-Arbeitnehmer 

Nutzen Sie diese Chance 

nehmen Sie Ihre Zukunft in die Hand! 

Wir helfen Ihnen dabei!

http://www.arbeitsagentur.de/Erstausbildung-Arbeitnehmer


Die Kampagne "AusBILDUNG wird was 

Spätstarter gesucht" ist das Motto der Initiative 

"Erstausbildung junger Erwachsener" der 

Bundesagentur für Arbeit.
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